
•

•

Mittleres Tal der Wupper (Kulturlandschaftsbereich Regionalplan Düsseldorf

220)

Schlagwörter: Kulturlandschaftsbereich, Tal, Aue, Gehöftgruppe, Eisenbahnbrücke, Ortskern, Burg, Wassermühle, Hammerwerk,

Motte (Architektur), Landwehr (Bauwerk), Talsperre 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Archäologie, Denkmalpflege, Landeskunde, Raumplanung

Gemeinde(n): Leichlingen (Rhld.), Remscheid, Solingen, Wermelskirchen, Wuppertal

Kreis(e): Remscheid, Rheinisch-Bergischer Kreis, Solingen, Wuppertal

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Das Mittlere Tal der Wupper ist hier beschrieben als bedeutsamer Kulturlandschaftsbereich (KLB) wie im Fachbeitrag

Kulturlandschaft zum Regionalplan Düsseldorf. Die wertbestimmenden Merkmale der historischen Kulturlandschaft werden für die

Maßstabsebene der Regionalplanung kurz zusammengefasst und charakterisiert.

 

Kulturlandschaftsbereich an der Wupper zwischen Solingen-Schaberg und Solingen-Wipperaue sowie in den einmündenden

Seitenbachtälern, insbesondere Gelpebach, Eschbach und Morsbach, geprägt durch kleine Hofschaften und zahlreiche Mühlen,

Hämmer und Schleifkotten der Werkzeug- und Messerproduktion, oft mit funktionsfähiger technischer Ausstattung erhalten.

Eschbachtalsperre, Sengbachtalsperre. – Eisenbahnanlage Müngstener Brücke (1897) bis zur kleinen Müngstener Brücke mit

Bahnhof Schaberg und Aussichtspavillon.

Historischer Ortskern Burg (Unter-, Oberburg) mit Schloss Burg sowie der Burgruine Höhenscheid.

Zahlreiche Sichtbezüge.

Zahlreiche archäologisch bedeutsame und landschaftsprägende Relikte der frühen Industriegeschichte wie Holzkohlenmeiler,

Mühlen, Hammerwerke, Schleifkotten, Bergbaurelikte, Weiher, Stauteiche; urgeschichtliche Wallanlagen, spätmittelalterliche

Landwehrabschnitte und Hohlwege; mittelalterliche bis neuzeitliche Motten und Burganlagen.

 

Kulturlandschaftliches und denkmalpflegerisches Ziel im Rahmen der Regionalplanung ist eine erhaltende

Kulturlandschaftsentwicklung, insbesondere

Bewahren und Sichern der Elemente, Strukturen und Sichträume von Adelssitzen und Hofanlagen 

  

Bewahren des Kulturlandschaftsgefüges
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